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Laut offiziellen Daten des „Congressional Research Service“ (CRS – vergleichbar mit dem
Wissenschaftlichen Dienst des Bundestages), veröffentlicht unter dem Titel „Instances of
Use of United States Armed Forces Abroad, 1798-2022“, haben die Vereinigten Staaten
allein in den Jahren zwischen 1991 und 2022 mindestens 251 militärische Interventionen
durchgeführt. Das entspricht durchschnittlich acht Militärinterventionen pro Jahr. Bei den
Zahlen sind CIA-Operationen und Putschversuche nicht erfasst. Der wissenschaftliche
Bericht dokumentiert zudem weitere 218 US-Militärinterventionen zwischen 1798 und
1990. Insgesamt sind damit 469 US-Militärinterventionen seit 1798 vom US-Kongress
anerkannt worden. Von Florian Warweg.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/221013_Forschungsdienst_des_Kongresses_
USA_haben_seit_1991_weltweit_251_militaeische_Interventionen_durchgefuehrt_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Die Liste der Länder, die laut der CRS-Zusammenstellung Ziel von US-Militärinterventionen
wurden, umfasst fast alle Nationen der Erde. So gibt es beispielsweise kein einziges Land
Lateinamerikas und der Karibik ohne US-Militärintervention, Ähnliches gilt für den größten
Teil des afrikanischen Kontinents. Allein von Anfang 1991 bis Anfang 2004 hat das US-
Militär nach Angaben vom CRS 100 Interventionen durchgeführt. Diese Zahl stieg zwischen
1991 und 2018 auf 200 Militärinterventionen an.

https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R42738
https://crsreports.congress.gov/product/pdf/R/R42738
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/221013_Forschungsdienst_des_Kongresses_USA_haben_seit_1991_weltweit_251_militaeische_Interventionen_durchgefuehrt_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/221013_Forschungsdienst_des_Kongresses_USA_haben_seit_1991_weltweit_251_militaeische_Interventionen_durchgefuehrt_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/221013_Forschungsdienst_des_Kongresses_USA_haben_seit_1991_weltweit_251_militaeische_Interventionen_durchgefuehrt_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/221013_Forschungsdienst_des_Kongresses_USA_haben_seit_1991_weltweit_251_militaeische_Interventionen_durchgefuehrt_NDS.mp3
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Massiver Anstieg an US-Militärinterventionen nach Ende des Kalten Krieges

Der Bericht zeigt auf, dass die Zahl der militärischen Interventionen Washingtons im
Ausland seit dem Ende des Kalten Krieges im Jahr 1991, dem Zeitpunkt des Beginns der
unipolaren Hegemonie der USA, erheblich gestiegen ist. Von den insgesamt 469
dokumentierten militärischen Interventionen im Ausland stellte der Forschungsdienst des
US-Kongresses fest, dass die US-Regierung insgesamt nur 11-mal formell den Krieg erklärt
hat, und dies begrenzt auf fünf verschiedene Kriege. Der Rest der Interventionen erfolgte
ohne entsprechende offizielle Kriegserklärung.

Es erscheint wichtig zu betonen, dass es sich bei diesen vom US-Kongress zur Verfügung
gestellten Zahlen um sehr konservative Zahlen handelt, da sie keine verdeckten
militärischen Sondereinsätze, CIA-Operationen oder Einsatz des US-Militärs im Inland
beinhalten. So wird zum Beispiel die nachgewiesene CIA-Operation zur logistischen und
direkten militärischen Unterstützung des Putsches von General Haji Mohamed Suharto ab
Oktober 1965 in Indonesien, in dessen Folge mindestens eine halbe Millionen Kommunisten
und Gewerkschaftler systematisch ermordet worden sind, nicht aufgelistet. Auch die
massive Intervention der USA gegen Angola und die dort stationierten kubanischen Truppen
findet keine Erwähnung. Ebenfalls nicht erfasst ist der komplett von den USA gesteuerte
und finanzierte Contra-Krieg in Nicaragua von 1981 bis 1990, dem bis zu 60.000 Menschen
zum Opfer fielen.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/221013-Interventionen-Screen1.png
https://www.nachdenkseiten.de/?p=86486
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Der CRS-Bericht erklärt diesbezüglich:

„Die Liste enthält weder verdeckte Aktionen noch die zahlreichen Fälle, in denen
US-Streitkräfte seit dem Zweiten Weltkrieg im Ausland als Besatzungstruppen
oder zur Teilnahme an Organisationen für gegenseitige Sicherheit, an
Basisabkommen oder an routinemäßigen militärischen Hilfs- oder
Ausbildungsmaßnahmen stationiert waren.“

Der Bericht klammert auch den Einsatz der US-Streitkräfte gegen indigene Völker aus, als
diese im Zuge der gewaltsamen Kolonialexpansion nach Westen systematisch ethnisch
gesäubert wurden. Beispielhaft sei auf das Massaker in Wounded Knee am 28. Dezember
1890 verwiesen, bei welchem das 7. US-Kavallerie-Regiment über 300 wehrlose Angehörige
verschiedener Dakota-Stämme ermordete.

CRS räumt in diesem Zusammenhang ein, dass es den “kontinuierlichen Einsatz von US-
Militäreinheiten bei der Erkundung, Besiedlung und Befriedung (sic!) des westlichen Teils
der Vereinigten Staaten” ausgelassen hat.

Anbei einige Screenshots von der Auflistung des CRS, die unter anderem exemplarisch
belegen, dass die USA auch schon Mitte des 19. Jahrhunderts weit interventionistischer
agierten, als es den meisten Menschen wohl bewusst ist:
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https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/221013-Interventionen-Screen2_Kongress_inter.png
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https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/221013-Interventionen-Screen3.png
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Hintergrund zum CRS

Der CRS ist eine per Gesetz geschaffene Agentur und arbeitet ausschließlich und direkt für
Mitglieder des US-Kongresses und dessen Fach-Ausschüsse. Er ist dabei verpflichtet, dies
auf „vertraulicher und unparteiischer Basis“ zu tun. Bis 2018 waren die Berichte, im
Gegensatz zum Wissenschaftlichen Dienst des Bundestages, nicht für die Öffentlichkeit
zugänglich, dies änderte sich erst mit dem sogenannten „Consolidated Appropriations Act“.

Doch wie bereits erwähnt, handelt es sich bei der vom CRS vorgenommenen Auflistung um
eher konservative Zahlen. So kommt beispielsweise das renommierte Military Intervention
Project (MIP) am Center for Strategic Studies der Tufts University auf noch höhere Werte:
So heißt es in der Studie:

“Die USA haben seit 1776 über 500 internationale Militärinterventionen
durchgeführt, davon fast 60 % zwischen 1950 und 2017. Mehr noch, mehr als ein

https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/221013-Interventionen-Screen4.png
https://www.congress.gov/bill/115th-congress/house-bill/1625/text
https://sites.tufts.edu/css/mip-research/
https://sites.tufts.edu/css/mip-research/
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Drittel dieser Einsätze fand nach 1999 statt.”

Im Gegensatz zum CRS liefert das MIP auch eine, wenn auch sehr breite Arbeitsdefinition
von „Militärintervention“. Das Fehlen einer solchen ist ein signifikantes Defizit in der
Auflistung des Forschungsdienstes des US-Kongresses. Das MIP definiert US-Interventionen
wie folgt:

„Zusammengefasste Fälle von internationalen Konflikten oder potenziellen
Konflikten außerhalb normaler Friedenszeiten, in denen sich die absichtliche
Androhung, Zurschaustellung oder Anwendung militärischer Gewalt durch die
offizielle US-Regierung gegen die Regierung, offizielle Vertreter, Streitkräfte,
Eigentum oder das Hoheitsgebiet eines anderen staatlichen Akteurs richtet.“

Das Military Intervention Project fügte abschließend hinzu:

https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/221013-Interventionen-Screen5.png
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/00220027221117546
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„Mit dem Ende der Ära des Kalten Krieges würden wir erwarten, dass die USA
ihre militärischen Interventionen im Ausland reduzieren, da sie von geringeren
Bedrohungen und Interessen ausgehen. Diese Muster zeigen jedoch das
Gegenteil – die USA haben ihre militärischen Einsätze im Ausland erhöht.“

* 13.10.2022, 9:45 Uhr: In einer früheren Version wurde im Artikel zweimal der Begriff
Schätzung verwendet. Dies ist sachlich nicht exakt und wurde deshalb durch den Begriff
Zahlen ersetzt.

Titelbild: Screenshot Congressional Research Service

Mehr zum Thema:

US-Außenminister Blinken zur Zerstörung von Nord Stream 2: „Dies bietet eine
enorme strategische Chance für die kommenden Jahre“

Jeffrey Sachs: „Das ist ein Krieg zwischen Russland und den Vereinigten Staaten“

https://www.nachdenkseiten.de/?p=88813
https://www.nachdenkseiten.de/?p=88813
https://www.nachdenkseiten.de/?p=89104

